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Tafel 89. 

Wohn~ u. Geschäftshaus des dul. Steiner, Wien, II., Praterstrasse 52. 
Architekt KARL STEPHANN in Wien. 

Der rege Verkehr der Praterstrasse gab dem Architekten Ver¬ 
anlassung, die Fa^adengruppierung derart zu gestalten, dass es den 
Bewohnern ermöglicht ist, noch innerhalb ihrer Wohnung, aber doch 
im Freien sitzend, das Getriebe dieser Strasse beobachten zu können. 
Auch erlaubte der sehr tiefe Baugrund das Zurücklegen der Haupt¬ 
mauer hinter die Baulinie und lud dadurch zur Anlage von grossen 
Loggien und Terrassen ein. Im vorderen Trakte wurden Mezzanin und 
I. Stock zu einem Geschoss vereinigt und als Cafélocal eingerichtet. 

Diesem letzterem kommt insbesondere ein über die ganze Länge 
des Hauses sich hinziehender weit ausladender Balkon zu statten, der 
den Gästen den Ausblick über die ganze Strasse bis zum Tegetthof- 
monument und in den Prater einerseits und bis zur Ferdinandsbrücke 
anderseits bietet. Bei der Anlage der beiden Mansarden rechts und 
links ist nicht allein das decorative Moment bestimmend gewesen, sondern 
dieselbe ergab sich als Consequenz des am Dachboden hergestellten 
Ateliers. 

Tafel 90. 

Wohnhaus in Budapest, fJagy Jânos-uteza. 
Architekt GÉZA MÂRKUS in Budapest. 

Tafel 91. 

Entwurf für ein Aufnahmsgebäude. 

Architekt SIEGFRIED LÖWY in Wien. 
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Tafel 92. 

Vestibül des Wohnhauses in Budapest, 

Alkotmâny-uteza 3. 

Architekt BERTALAN GÄAL in Budapest. 

Grundriss zu Tafel 93, 94. (Text auf Seite 2.) 


